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Protokoll der ausserordentlichen Vereinsversammlung  
 
 
1. Begrüssung und Appell 
 
Datum: 5. Dezember 2023 
Sitzungseröffnung: 19:15 Uhr 
Vorstand: Manuel Oberholzer, Yves Zellweger (Vertreter Appenzellerland Sport), Milo Vogler (abwesend, 

Auslandaufenthalt) 
Ort: Gastrobereich Athletik Zentrum St. Gallen, Parkstr. 2, 9000 St. Gallen 

 
Gäste: Karin Schnüriger (Swiss Athletics), Marianne Brülisauer (Ostschweiz Athletics), Roman Jäger (LLV) 
 
Anwesende Vereine: Gemäss Präsenzliste im Anhang. 

 
Abmeldungen: TV St. Gallen Ost, STV Au, TSV Fortitudo Gossau, STV Grabs, STV Sennwald, TV St. Peterzell, TV Thal, STV Oberriet-
Eichenwies, TV Mels, STV Gams, STV Balgach, Michael Sutter (Ostschweiz Athletics), Mathias Elmer (Revisor), Roger Bösch 
(Revisor), Michael Christen (TLAV) 
 
Unentschuldigt: TV Lütisburg, TV Schaan 
 
Manuel Oberholzer begrüsst zur ausserordentlichen Vereinsversammlung. Ziel dieser ausserordentlichen Vereinsversammlung ist 
es, das NLZ neu auszurichten und die Trägerschaft zu erweitern. Dazu ist eine Totalrevision der Statuten notwendig. Aufgrund der 
geplanten Statutenänderung wurden den Anwesenden unterschiedliche Stimmkarten verteilt. Weisse Stimmkarten für die 
bisherigen Mitglieder welche über die Statutenänderung beschliessen können und farbige Karten für die neuen Mitglieder, welche 
nach der Statutenänderung über alle weiteren Traktanden beschliessen können.  
 
Manuel zeigt das neue, leicht angepasste Logo. Mit der Farbänderung möchte der Vorstand die Änderungen mit dem NLZ 2.0 
signalisieren. Manuel gibt das Wort Karin Schnüriger. Sie hat die Projektgruppe geleitet, welche die Neuausrichtung des NLZ für 
die heutige Versammlung vorbereitet hat. 
 
Karin Schnüriger begrüsst im Namen von Swiss Athletics und macht kurz einen Abriss, wie das NLZ Ostschweiz zukünftig 
aufgestellt sein soll. Karin weist auf folgende Punkte aus der Kernstrategie 2020-2024 hin: 
 

• Kinder und Jugendliche für die Leichtathletik begeistern und an den Leistungssport heranführen 
• Spitzensport fördern 
• Trainerpotentiale entwickeln 
• Zusammenarbeit mit Stakeholdern intensivieren 

 
Swiss Olympic fordert eine höhere Professionalisierung der Trainer:innen. Kurzfristig werden nur noch Anstellungen mit einem 
Pensum von mind. 10% gefördert. Mittelfristig wird ein Pensum von mind. 30% verlangt.  
Swiss Athletics fordert eine Bündelung der Energien und Synergien im Einzugsgebiet der Leistungszentren. 
Das NLZ soll an seinen Stützpunkten Voraussetzungen schaffen, damit herausragende Athlet:innen ideale Trainingsbedingungen 
vorfinden und professionelle Trainer:innen zur Verfügung stehen. 
 
Karin informiert über die Leistungsvereinbarungen, welche Swiss Athletics mit dem LLV («Staatsvertrag») und den KLV 
eingegangen ist. Zwischen Swiss Athletics und dem NLZ wird eine Leistungsvereinbarung unterzeichnet. Das Leistungspaket 
umfasst: 
 

• PISTE Prozess und Regionalkaderbildung 
• Kick Off und Zusammenzüge RK 
• Bedarfsorientiertes Trainingsangebot / J+S 
• Koordination Schule und Sport 
• Trainerweiterbildungen 
• Koordination mit Swiss Athletics und andere NLZ 
• Arbeitgeber für Trainer:innen 
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Zukünftig soll eine Delegiertenversammlung mit 32 Delegierten und dem Vorstand abgehalten werden. Die Delegiertenstimmen 
verteilen sich wie folgt: 
 

• Swiss Athletics 16 Stimmen 
• KLVs 8 Stimmen 
• Vereine 8 Stimmen 

 
Die Delegiertenversammlung wählt den Vorstand und der Vorstand ernennt die Leitung.  
 
Manuel hält fest, dass die Einladungen samt Traktandenliste fristgerecht per E-Mail verschickt wurden. Die Versammlung ist 
somit beschlussfähig.  
 
Beschluss: Die Versammlung genehmigt die Traktandenliste mittels Stimmkarte. 

 
Appell:  
Anzahl Stimmberechtigte alte Statuten (weisse Stimmkarten): 
Anwesende: 20  Absolutes Mehr: 11 2/3 Mehrheit: 14 
 
Anzahl Stimmberechtigte neue Statuten (farbige Stimmkarten):  
Anwesende: 25  Absolutes Mehr: 13 1/3 Mehrheit: 9 

 
 
2. Wahl der Stimmenzähler:innen 
 
Als Stimmenzähler werden Marco Fäh und Werner Dieziger vorgeschlagen.  
 
Beschluss: Marco Fäh und Werner Dieziger werden einstimmig gewählt. 
 
 

3. Protokoll der Vereinsversammlung vom 28. März 2023 
 
Das Protokoll wurde im April 2023 auf der Webpage von NLZ publiziert. Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Beschluss: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Beschluss über die Totalrevision der Statuten 
 
Die neuen Statuten sehen vor, dass alle Vereine der angeschlossenen Kantonalen Leichtathletikverbände Mitglied des NLZ sind. 
Daraus entstehen noch keine Pflichten. Sie haben aber das Recht, dass ihre Athlet:innen und Trainer:innen die Angebote des NLZ 
nutzen können. Vereine, welche kein Athlet:in im Kader hat, zahlen keinen Jahresbeitrag. Nur die Vereine, welche mindestens 
einen Athlet:in im Portfolio haben, zahlen den Mitgliederbeitrag von CHF 400.- Mitgliederbeitrag. Dazu gehören die 
Regionalkaderathlet:innen, Swiss Starters und Swiss Starter Future und die nationalen Athlet:innen. Die Quoten für die 
Delegiertenstimmen pro KLV werden aufgrund des Leistungssport-Ranking ermittelt. Innerhalb des KLV erhalten die gemäss 
Leistungssport-Ranking bestklassierten Vereine eine Delegiertenstimme. Bei gleicher Anzahl von Punkten entscheidet das 
Leistungssport-Ranking Nachwuchs. Die Delegiertenstimmen werden immer für die Versammlung in den geraden Jahren neu 
ermittelt. Das nächste Mal für die Delegiertenversammlung 2024. Das Stimmrecht gilt danach jeweils für 2 Jahre. Über Änderungen 
der Delegiertenstimmen werden die Vereine spätestens 30 Tage vor der Delegiertenversammlung informiert. Für die 
Statutenänderung ist eine Zweidrittelmehrheit notwendig. 
 
Beschluss: Die Statuten werden mittels Erhebens der Stimmkarte mit 1 Gegenstimme und 19 Ja-Stimmen angenommen. Die 
genehmigten Statuten treten per sofort in Kraft. 
 
Manuel bedankt sich bei den «alten» Vereinen, dass sie den neuen Statuten zugestimmt haben und ist überzeugt, dass im neuen 
Vorstand das Interesse aller KLVs und Vereine vertreten sein werden.  
 
Manuel begrüsst die KLV- und Vereinsvertreter der Kantone Schaffhausen und Graubünden als neue Mitglieder des NLZ.  
 
 

5. Austritte und Eintritte von Mitgliedern 
 
Es sind formell keine Austritte notwendig.  
 
Die Delegiertenstimmen setzen sich zusammen aus 8 Stimmen für Swiss Athletics, die KLVs haben je 2 Stimmen und die Vereine je 
1 Stimme.  
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Folgende Vereine haben aktuell eine Delegiertenstimme: 
 
LC Brühl, TV Teufen, AT KTV Altstätten, KTV Wil LA, LC Rapperswil-Jona, STV Au, STV Kriessern, TV Herisau, KTV Bütschwil, LAG 
Gossau (alle OA), LC Schaffhausen (SKLV), BTV Chur (KLV GR), Amriswil Athletics, LAR Bischofszell, LAR Tägerwilen-Kreuzlingen, 
LC Frauenfeld (alle TLAV). 
 
Der TLAV hat sich dem NLZ noch nicht angeschlossen. Deshalb sind der TLAV (2 Stimmen) und seine Vereine (4 Stimmen) heute 
Abend nicht stimmberechtigt. Durch die Abmeldung von STV Au sind somit 25 Delegiertenstimmen vertreten. 
 
Die heutigen Delegiertenstimmen basieren auf dem Leistungssport-Ranking 2022, für die nächste Delegiertenversammlung im 
April 2024 gilt das Leistungssportranking 2023. Das führt zu folgenden Änderungen bei den stimmberechtigen Vereinen: 
 

• STV Au SG, STV Kriessern und KTV Bütschwil werden nicht mehr stimmberechtigt sein (alle OA). 
• Neu werden LC Schaan und STV Balgach (beide OA) und AJ TV Landquart (KLV GR) stimmberechtigt sein. 

 
Nathalie Bosshard erkundigt sich, wieso 2024 bei OA eine Stimme wegfällt und 1 zusätzlich für den KLV Graubünden. Manuel 
erklärt, dass die Quoten pro KLV ebenfalls aufgrund des Leistungssport-Rankings ermittelt werden. 
 
 

6. Demission und Gesamterneuerungswahl des Vorstandes 
 
Der bisherige Vorstand tritt in globo zurück. Die Mitglieder können nach der Statutenrevision somit ihren eigenen Vorstand 
wählen. Der Wahlvorschlag umfasst folgende Personen: 
 
Michelle Eigenmann 
Denise Rudin Philipp 
Enrico Güntert 
Karin Schnüriger 
Yves Zellweger 
Milo Vogler 
Manuel Oberholzer 
 
Die vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder stellen sich persönlich vor. Manuel bedankt sich und ist überzeugt, dass der Vorstand 
mit den vorgeschlagenen Mitgliedern breit aufgestellt sein wird. 
 
Beschluss: Alle vorgeschlagenen Personen werden in globo einstimmig gewählt. 
 
Die nächste Wahl der Vorstandsmitglieder findet an der Delegiertenversammlung 2026 statt. 
 
 

7. Ernennung des Präsidenten 
 
Karin schlägt den bisherigen Präsidenten Manuel Oberholzer zur Wahl vor. Manuel ist seit 2022 als Finanzchef und seit Frühling 
2023 als Präsident im NLZ tätig. 
 
Beschluss: Manuel wird mit einem grossen Applaus und mittels Erheben der Stimmkarten einstimmig gewählt.  
 
Manuel bedankt sich für das Vertrauen und freut sich weiter für das NLZ tätig zu sein. 
 
 

8. Festlegung der NLZ-Beiträge 2024 
 
Der Vorschlag wurde bereits mit den Unterlagen verschickt, Manuel möchte den Punkt Vereinsbeitrag herausstreichen. Der Verein 
bezahlt einen Beitrag von CHF 400.-, wenn mindestens eine Athletin oder ein Athlet vom Verein im Regionalkader, Swiss Starter, 
Swiss Starter Future oder im Nationalkader ist.  
Athlet:innen werden ins Regionalkader eingeladen. Die Athlet:innen habe die Möglichkeit die Einladung abzulehnen. Ein Verein 
bezahlt den Beitrag nur, wenn mindestens ein Athlet:in die Einladung annimmt und dem Kader beitritt. Wer eine Talentcard 
beantragen möchte, muss Mitglied des Kaders sein.  
Die Athlet:innen bezahlen neu einen Jahresbeitrag von CHF 75.- um im Regionalkader mit dabei zu sein, unabhängig ob sie das 
Trainingsangebot vom NLZ nutzen oder nicht. Ein Training pro Woche kostet CHF 500.-, ein zweites Training zusätzlich CHF 500.- 
Swiss Starter bezahlen einen Jahresbeitrag von CHF 200.-, Swiss Starter Future CHF 100.-. Nur für die Nutzung der Infrastruktur 
bezahlt ein Swiss Starter Future und Swiss Starter CHF 150.-. 
Es kommt die Frage aus der Runde, wem die Rechnung gestellt wird, dem Verein oder den Athleten. Das NLZ stellt zukünftig nur 
noch eine Rechnung an den Verein und der Verein muss den Beitrag bei den Athleten zusammen mit dem eigenen Jahresbeitrag 
einfordern. Damit wird dem Verein ermöglicht, ihre Athlet:innen nach eigenem Ermessen finanziell zu unterstützen und einen 
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reduzierten Betrag einzufordern. Das NLZ stellt die Rechnung so, dass die Vereine nicht in finanzielle Vorleistung gehen müssen. 
Die Indoor-Saison wird noch nach alter Regelung verrechnet. Die Neuregelung tritt ab der Outdoor-Saison 2024 in Kraft. 
Guido von Deschwanden erkundigt sich nach der Verrechnung für Vereine bei Nutzung des AZSG. Yves erklärt, dass die Vereine 
weiterhin die Fenster buchen können, oder auch Einzelathlet:innen.  
Stephan Weber möchte wissen, ob jeder Verein CHF 400.- zahlt, egal wie viele Athlet:innen er im Kader hat. Manuel bestätigt, dass 
das so korrekt ist. 
Gianluca Hidber erkundigt sich betreffend den Nationalathlet:innen. Yves erklärt, wer nicht mehr im Regionalkader ist, aber den 
Sprung zu den Swiss Starter (noch) nicht geschafft hat, darf das NLZ weiter benutzen. Das betrifft nur eine Handvoll Athlet:innen. 
Zukünftig werden jedoch nur noch Kadermitglieder:innen die NLZ-Trainings besuchen können. 
Marco Fäh erkundigt sich, ob Nicht-Kadermitglieder:innen aus der Mehrkampfgruppe fallen. Yves erklärt, dass der KLV OA mit den 
Stützpunkttrainings Gefässe geschaffen hat, in welchen Nicht-Kadermitglieder:innen trainieren können.  
Manuel Märklin erkundigt sich wie der Verein erfährt, ob die Athlet:innen ein NLZ-Training besuchen. Die Geschäftsstelle sendet 
eine Info an die Vereine.  
Yves erläutert, dass neue Kaderathlet:innen erst ihre E-Mai-Adresse melden mussten, damit sie weitere Informationen erhalten 
können. Eine definitive Zusage zum Kaderbeitritt ist noch nicht erfolgt. 
 
Beschluss: Die Athleten- und Vereinsbeiträge werden einstimmig genehmigt.  
 
 

9. Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 

10. Verschiedenes 
 
Manuel informiert, dass Yves Appenzellerland Sport verlassen wird. In einem Gespräch haben sich das NLZ und Appenzellerland 
Sport geeinigt, das Appenzellerland Sport das Mandat für die Leitung des NLZ per Ende Januar 2024 zurückgeben wird. Das heisst, 
das NLZ ist auf der Suche nach einer neuen Leitung. Die Rekrutierung läuft und Gespräche haben stattgefunden, aber es gibt noch 
keinen Vollzug zu vermelden. Ziel ist es, die Stelle per 1. Februar 2024 zu besetzen und mit Appenzellerland Sport eine reibungslose 
Übergabe sicherzustellen.  
 
Manuel erklärt, dass heute Abend der Startschuss für die Neuausrichtung gefallen ist. Damit geht die Arbeit nun erst richtig los. 
Das Angebot des NLZ wird morgen nicht komplett anders sein. Wo es Sinn macht, werden Trainings ins NLZ überführt. Ziel ist, dass 
wir weitere Trainings dort anbieten, wo es Sinn macht. Dazu benötigen wir Zugang zu guter Infrastruktur, leistungsbereite und 
motivierte Athlet:innen und gut ausgebildete Trainer:innen. Wenn diese drei Punkte harmonieren, kann ein neues Angebot 
erfolgreich sein. Manuel bittet die Anwesenden sich zu melden, wenn sie Vorschläge für ein zusätzliches Angebot haben. 
 
Die nächste Delegiertenversammlung findet am 2. April 2024 im AZSG St. Gallen statt. Ziel ist, dass dann auch der TLAV dazu 
stösst. 
 
Yves bedankt sich bei Manuel, Karin (Swiss Athletics) und den KLV-Vertreter, welche sich in den Arbeitsgruppen eingesetzt und im 
Verband eine ausserordentliche DV durchgeführt haben. Weiter dankt er allen, welche in der Vergangenheit ganz viel Arbeit 
investierten und uns auf den heutigen Stand brachten. Die Versammlung bedankt sich mit einem Applaus. 
 
Yves zweiter Punkt ist ein Aufruf mitzuhelfen, damit wir Schritt für Schritt vorwärtskommen und dass nicht erwartet wird, dass 
das NLZ im Januar 20 Trainings anbieten wird.  
 
Der Präsident bedankt sich bei allen für die Teilnahme, es liegt an uns allen gemeinsam dem NLZ zum Erfolg zu verhelfen. Manuel 
schliesst die Versammlung um 20:20 Uhr. 
 
Protokoll verfasst: 16. Dezember 2023, Andrea Einspieler 
 

     

Manuel Oberholzer Andrea Einspieler 
Präsident Leiterin Geschäftsstelle 
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